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»TAUSENDE KOPFE 
WISSEN MEHR ALS 
WENIGE.« Tausende Beobachter, Millionen Datensätze — die eingetragenen Be
obachtungen von www.naturgucker.de sind mittlerweile eine der größ
ten Sammlungen von aktuellen naturkundlichen Daten m Deutschland 
— und gelten schon jetzt als bedeutendes Projekt der Bürgerforschung 
(Citizen science). 

S
keptiker fragen sich, was die Da
ten, die von Laien eingegeben 
werden, eigentlich wert sind 

NATURGUCKER Sprach mit Olaf Strub, Na-
turschutzreferent des NABU in Rhein
land Pfalz und Stefan Munzinger, 
Initiator von naturgucker.de. 

Die Internetplattform www. 
naturgucker.de ist ein soziales Netz
werk für Naturbeobachter und Na
turfreunde, das seit Februar 2008 
online ist. Wie hat es sich seither ent
wickelt ? 
Munzinger: Heute machen bereits 
über 12.000 Beobachter mit, die mehr 
als vier Millionen Beobachtungen ver
öffentlicht haben. 
Strub: Schon kurz nach dem Start ist 
auch der NABU eingestiegen. Für uns 

war besonders wichtig, dass sich hier 
erfahrene und weniger erfahrene Na
turbeobachter zusammenfinden. Aber 
auch der riesige Datenfundus, der 
wichtige Hinweise bei Stellungnah
men zu Planungen liefern kann, hat uns 
überzeugt. 

Sind nicht gerade die Eintragun
gen weniger erfahrener Beobachter 
problematisch? Wie stellen Sie si
cher, dass deren Daten zuverlässig 
sind? 

Munzinger: Bei uns sind die 
Beobachter selbst für ihre Daten ver
antwortlich. Deshalb gibt es keine sys-
temseitige Kontrolle. Wir bieten aber 
allen auf mehreren Ebenen Unterstüt
zung an. Bei der Eingabe gibt es soge
nannte Fachhinweise, etwa wenn eine 

Beobachtung aufgrund der Zeit oder 
des Ortes unwahrscheinlich erscheint. 
Mit Hilfe dieser Fachinformation kann 
der Beobachter dann selbst entschei
den, ob er etwas meldet oder ieber 
eben nicht. Eine zweite Ebene stellt 
die Gemeinschaft aller Beobachter bei 
naturgucker.de dar Da alle Beobach
tungen und Bilder direkt kommentiert 
werden können und diese Funktion 
auch wirklich stark genutzt wird, er
hält ein Beobachter in Zweifelsfällen 
schnell eine Rückmeldung von ande
ren, die seine Meldungen unterstützen 
oder hinterfragen. 
Strub: Viele unsichere Beobachter 
fragen auch erfahrene Beobachter 
um Rat. Und gerade wei sich Anfän
ger in den a lermeisten Fällen ihrer 
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Der Vogel war dreimal im Laufe des Tages über Wetzlar (später Vormittag, froher 
Nachmittag und gegen Atjend). Viele GnjBe. Maik 
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Täglich gibt es bei naturgucker.de bis zu 400 Kommentare, die jeder lesen kann. Bei Unsicherheit helfen Nutzer und Fachbeiräte. 



erst entstehenden Kenntnisse bewusst 
sind, liefern sie überwiegend sehr gu 
te Daten. Die zunächst skeptischen 
NABU-Ar tkenner waren überrascht, 
auf we lchem hohen Niveau in den 
naturgucker -Kommentaren Best im
mungsmerkmale diskut iert werden 

Die naturgucker-Daten sind also 
fehlerfrei ? 

Strub: Der NABU in Rheinland-Pfalz 
stellt naturgucker-Daten über den Ar
tenf inder dem Land Rheinland-Pfalz 
für naturschutzfachliche Planungen 
zurVer fügung. Dazu werden alle Daten 
von unsaufPlausibi l i tätgeprüft . Dabei 
waren von 4 0 . 0 0 0 Beobachtungen nur 
knapp zwei Prozent so, dass w i r diese 
ohne Nachfrage nicht we i te r geben 
konnten. 

Munzinger: Das ist ein sehr guter 
Wer t . W e n n man bedenkt, dass das 
Land Hessen bei solchen Datensamm
lungen von etwa fün f Prozent f r a g 
w ü r d i g e n Beobachtungen ausgeht. 
Übr igens unabhängig davon, ob die 
Daten von Fachleuten oder von Laien 
gesammelt wurden. 

Also setzt naturgucker.de aus
schl ießl ich auf ein W i k i p e d i a - ä h n -
liches System der gegenseit igen 
Kontrolle im Netz? 
Munzinger: In der Hauptsache, ja. Ein 
solches Model l aufgrund der vereinig
ten Erfahrungen aller Beobachter ist 
deutlich leistungsfähiger als jeder perso
nengebundene Ansatz. Tausende Köp 
fe wissen halt mehr als einige wenige. 
Strub: Trotzdem gibt es bei naturgu-
cker auch einen Fachbeirat, in dem sich 

Natur ist eine 
Hauptsache Haupt 

auch viele NABU-Akt i ve engagieren. 
Dieses Gremium steht für kn i f f l i g e 
Nachfragen zur Ve r fügung , w i rd aber 
auch von sich aus tätig. 
Munzinger: Aber auch der Fachbeirat, 
sozusagen die dritte Ebene der Qual i 
tätssicherung beim naturgucker, ist kei 
ne » r icht ige« Kontrollinstanz, sondern 
gibt Beobachtern bei naturgucker.de 
weitergehende Hilfestellungen. 

Weitere Infos: 
www.naturgucker.de 

Unglaubliche 
Tricks, faszinierende Natur 

Blütengeh||j/i l » s s e 
locken und verführe 

248 S., ca. 250 Abb., €39.90 
ISBN 978-3-258-07782-6 

«Biütengeheimnisse» verrät die hintergründigen 
Tricks der Blüten, zeigt die unglaublichen Abläufe 
und stellt die raffiniert eingefädelten Beziehungen 
zu den tierischen Besuchern vor 
Ein hochwertiger Bild-Text-Band für Naturfreunde. 

Olaf Strub (oben) und Stefan Munziger 

Multimediale 
Naturführer 
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bSdrame: gnbek. wanze - bSd 1 
datum: 29.06,2013 
beobachter: 

30.06.2013 11:07 

Hab ganz vergessen : u sagen 
eiasmostethus intercinctus. 
Ich dppe auf die kleme (Größe etwa einer Stubenfliege im Vergletch zur anderen Art. die 
etwa mir einer H:;rr"-< !̂ v^-nleictiba^ wäre.) 
Groß nochmals. 

HBlio Herr 
die gehört zur Farn«« der Acantosomatldae (Stachelwanzen): wenn sie verglefchswelse 
groD war, dann Acanthosoms haemorrhoidale. 

Jeder Naturgucker kann jederzeit »komische« Bestimmungen hinterfragen. 

ca. 200 Abb. , € 19.90 
Im M o o r und auf der Heide 
ISBN 978-3-258-07777-2 

Natur erleben - beobachten - verstehen: 
Website und App ergänzen die Naturführer 
mit Filmen,Tonspuren, Beobachtungstipps 
und vielem mehr. 

Alles Wissenswerte zur Edition auf 
www.naturerleben.net 

www.hauptverlag.com 


